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Space Phil News            Ausgabe: 174 / Dezember 2016 

Die Zeitschrift nicht nur für Astro-Philatelisten 
 
Offizielles Mitteilungsorgan der Gesellschaft der Weltall-Philatelisten. 
Gegründet: 29. Januar 1969 
 

Redaktion:   Ernst Leu  
Astro  ESA:   Charles Keller   
Astro China / 3:  Peter Beer     //  Parabel:  Ernst Leu 
Postadresse: GWP / Maiacherstrasse 26 / 8604 Hegnau 
E-Mail:  info@g-w-p.ch 
Webseite: www.g-w-p.ch  
 

======================================================== 
 

Unser Verein ist offen für Jung und Alt. Jeder, der sich für die Entwicklungen 
im Weltraum interessiert ist herzlich willkommen.  
 

An unseren monatlichen Treffen informieren wir unsere Mitglieder über News, 
Jahrestage, geplante Ereignisse, Gerüchte, etc...  bieten Tauschmöglichkeiten für 
philatelistisches Material, Fotos, Unterschriften, etc. ...  und haben immer Raum 
für Diskussionen. Termine / Agende siehe auf der Rückseite des Heftes. 
 

Wir erstellen auch eigene Belege von interessanten Weltraummissionen, führen 
Auktionen durch und unterstützen uns gegenseitig beim Erstellen einer eigenen 
Ausstellungssammlung. Auch Nachhilfe beim Übersetzen von russischen und 
chinesischen Begriffe auf Belegen, und Beratung über Eignung eines Dokumen-
tes für das eigene Exponat gehören zu unseren Aktivitäten. 
 

Nach Möglichkeit und Interesse der Mitglieder organisieren wir auch Reisen zu 
Ausstellungen und Weltraum-Veranstaltungen in der Schweiz und dem näheren 
Ausland.  
 

Werden Sie GWP-Mitglied!  Für jährlich CHF 75.-- (EU- € 60.--*) erhalten Sie: 
 

- monatliche Sammlertreffen in Zürich  
- jährlich 1-2 Auktion  
- Vereinszeitung SPN vierteljährlich (PDF*) 
- SBZ Schweizer Briefmarkenzeitung (12 Nr.)  
- Vergünstigungen bei GWP Anlässen  
- Monatseinladungen mit spez. Infos 
- Gratis Anzeigen auf unserer Homepage  
- Gratis Anzeigen in unserer Vereinszeitung 
- Tipps für die eigene Sammlung 
- E-Mail Newsletter von Jürgen P. Esders 
- Informationen, wie man Belege selber beschafft, auch mit Originalunterschriften 
 

Oder einfach GWP-Gönner  ab CHF 50.-- (EU- € 40.--) jährlich.  
Wir sind offen für Alles. Besuchen Sie uns unverbindlich an unseren Monatshock. 
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Liebe Space Phil News Leser 
 

In 8 ½ Wochen 22 Missionstage für und mit der GWP 

erlebt. Dass ist und war etwas noch nie da gewesenes 

für mich. Einfach toll, eindrücklich und mit viel Freu-

de. Denn von unserem Ehrenmitglied Claude Nicollier 

(Einziger Schweizer Astronaut) habe ich dies mit auf 

den Weg bekommen für uns Alle: „Freude herrscht“. 
 

So darf ich Euch unser, wiederum 48 Seiten starkes, neustes Space Phil News 

Heft in Eure Hände geben. Entspannt Euch und lasst die letzten intensiven Wo-

chen des Jahres in aller Ruhe an Euch vorbeiziehen. Fast wie in der Schwerelo-

sigkeit. Einfach nur fast gemütlicher mit einer Hand in der Nähe des weihnächt-

lichen Gebäckes oder einem feinem, duftenden Glühwein. Geniesst die Zeit mit 

dem neuen Heft unter Eurem „Weihnachtsbaum“. Denn der Klaus war ja an un-

serem Monatshock und hat die Rute draussen im All vergessen. Denn Ihr seid 

für uns / Euch / GWP das ganze Jahr hindurch aktiv gewesen. Vor allem mit Eu-

rem Herzblut und Gedanken in Sachen Astro-Philatelie. Die FIP hat ihre „Ge-

danken“ wegen Aero- und Astrophilatelie am FIP Kongress in Taipeh nicht vor-

gebracht. Somit haben wir zwar die alte Situation, welche wir sicherlich einmal 

überdenken sollten. Denn die Zukunft wartet nicht auf uns. Nein wir müssen et-

was bewegen und dann kann etwas Neues daraus entstehen. So wünsche ich 

Euch schon jetzt gutes Gelingen im neuen Jahr und weiterhin schöne Weih-

nachtszeit. 

         Mit Astro Grüssen 

 

Euer Präsident 

Ernst Leu 
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Astro – Philatelie - News 

 

FIP-Sektion für Astrophilatelie wählt neues Büro  
Die FIP Sektion für Astrophilatelie hat am FIP-Kongress am 25. Oktober 2016 
in Taipeh einen neuen Vorstand (Büro) gewählt.  
Neuer Chairman ist Charles Bromser aus Australien. Zum Sekretär wurde Tan 
Chee Hui aus Malaysia gewählt. Den Vorstand ergänzen Chris Schmied aus 

der Schweiz als Vertreter der europäischen Verbände (FEPA), David Ball als 
Vertreter der amerikanischen Verbände (FIAF) und Mad-hukar Jhingan aus In-
dien für die asiatischen Verbände (FIAP). Dem Vorstand wurden zwei weitere 
Astrophilatelisten kooptiert: Walter M. Hopferwieser aus Österreich und Jürgen 
Esders aus Deutschland.  
Die Amtszeit des Büros beträgt vier Jahre; eine einmalige Wiederwahl ist mög-
lich. Der vormalige Vorsitzende Igor Rodin (Russland) und sein Generalsekretär 
Miri Matejka (Österreich) konnten daher nicht wiedergewählt werden. Miri Ma-
tejka wurde auf dem gleichen Kongress in den Vorstand der Sektion „Aerophila-
telie“ gewählt; er vertritt dort den europäischen Sammlerverband FEPA.  
       Jürgen Peter Esders 
 

Anmerkung von Ernst Leu: 

Das Traktandum „Zusammenlegung der Jurorenbewertung von Astro- und Ae-
ro-Philatelie“ kam nicht auf die FIP Traktandenliste und ist vorläufig kein The-
ma mehr bis... Die Zukunft wird kommen und wir können diese mitprägen mit 
unserem Wirken in Zukunft im In- und Ausland mit Space Freunden. 
 

FEPA 

Die letzte Tagung fand im April in Portugal statt. Im Rahmen der 50. Gemein-
schaftsausstellung “LUBRAPEX”, einer philatelistischen Veranstaltung zwi-
schen Portugal mit Brasilien und der Teilnahme von Deutschland und Italien. 
Auf unserer Webseite wird neu die Rubrik FEPA aufgeschaltet. Ihr könnt die 
jeweiligen Rapporte in Deutsch nachlesen.  
Natürlich sind auch die FEPA Ausstellungen mit Link aufgeschaltet. Also dem-
nächst einmal reinschauen. Wir sind gerne bereit zu helfen / etwas zu bewegen. 
Zusammen können wir vieles schaffen. Astro-Philatelie soll leben! 
 

FISA 

Das FISA board tagte an den Air & Space Days in Luzern am 8. Oktober 2016. 
Anwesend waren Peter Beer (CH), Stefan Bruylants (B), Bedrich Helm (CZ), 
Dominique Petit (F), Wolfgang Porges (D), Richard Saundry (GB), Eddie Spicer 
(GB/BAMS), Heinz Berger (CH/SAV) und Chris Schmied (CH/GWP). 
Unter anderem wurde folgendes diskutiert und beschlossen: 
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Webseite:  

- Die durch Stefan Bruylants neu gestaltete FISA Webseite wird demnächst auf-
geschaltet mit Forum. 

- Informationen / Broschüren / Hefte von den Mitgliedervereinen (jeweils Front-
seite und Inhaltsverzeichnis) sollen veröffentlicht werden.  
Bewusst nicht die ganzen Hefte, da die Leser dazu animiert werden sollen Mit-
glied zu werden um die neusten News zu erhalten. Schutzdauer 2 Jahre! 
 

Kongress / Ausstellungen 2017: Die FISA wurde eingeladen den FISA-Kongress 
anlässlich der ÖVEBRIA 2017, einer Rang 1 Ausstellung mit FEPA “Recogni-
tion” in Hirtenberg/Österreich im Zeitraum von 6. – 8. Oktober 2017 abzuhalten. 
Es wird einen Salon für Aero- und Astrophilatelie (ca. 50 – 60 Rahmen) geben, 
wo wir uns präsentieren können. Anmeldungen sind noch bis zum 31. Mai 2017 
möglich. Das genaue Programm sowie Informationen zu Unterkünften werden 
später mitgeteilt. Informationen im Internet sind auf der Seite: 
http://www.briefmarkenverein-hirtenberg.at . 
Kongress 2019 : Der Kongress könnte anlässlich der AERO 2019 Berlin statt-
finden. Verschiedene Vereine werden gemeinsam diese Ausstellung im berühm-
ten Schöneberger Rathaus “stemmen”. Darüber wird beim Kongress 2017 abzu-
stimmen sein. Erste Informationen finden sich schon im Internet unter 
http://www.aeroberlin2019.de/PH0WelcomeE.php . 
Nicht zu vergessen im 2019! 

50 Jahre Gesellschaft der Weltall-Philatelisten, 50 Jahre: Der erste Mensch be-
tritt den Mond und 50 Jahre Schweizer Sonnensegel auf dem Mond!  
Infos folgen zur gegebener Zeit unter www.g-w-p.ch  
 

VSPhV-Zentralvorstand 

In Brig tagte der ZV des VSPhV mit seinen Mitgliedern. Es wurde ein neuer 
Präsidenten für 2 Jahre gewählt und so weiter. Alles ist weiter hinten im Heft 
nachzulesen. Aber um es vorweg zu nehmen. Ein guter Pilot, der seinen eventu-
ellen Nachfolger mit seiner Crew ausbildet ist sicherlich etwas was in der 
VSPhV Geschichte bisher einmalig ist und hoffentlich nicht bleibt. Frühzeitig 
den Flugplan mit unvorhergesehenen Wettersituationen mit einzubeziehen ist 
sicherlich etwas sehr konstruktives. Dies gaben die VSPhV Mitglieder durch 
Ihre Stimmangabe bereits zu bekennen. 
 

Philatelie - Astro - Space - Ausstellungen 

2017 und 2018 sind bereits bekannt und erfordern schon heute die Anmeldung 
von den Ausstellern. Nicht vergessen: Ausstellen ist und bleibt immer etwas im 
Ergebnis unvorhergesehenes in Sache Resultat und natürlich auch von den Kos-
ten des Kommissar her. Weiter hinten im Heft geht es weiter mit nützlichen In-
fos, die wir immer gerne weitergeben für Euch Leser und zukünftige Aussteller.  
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Monatshock-Veranstaltungen / Rückblick: Oktober - Dezember 2016 

 
Mittwoch, 5.Oktober 2016 

Luzern / VHS / SAV 
Letzte Kontrolle von SAV 
Präsident Heinz Berger vor 
der Eröffnung: 50. Tag der 

Aero-Philatelie. Die GWP 
konnte sich mit 3 Exponaten / 
15 Rahmen mit einbringen 
für die Ausstellung vom  
6. – 18. Okt. 2016. 
 

 

Donnerstag, 6.Oktober 2016. 

Eröffnung mit viel Prominenz 
aus Wirtschaft (Philatelie) und 
Politik. Natürlich freuen wir 
uns auf Morgen, wenn noch die 
Air & Space Days eröffnet 
werden. Hier im Zentrum der 
Schweiz wird sicherlich einiges 
passieren am Puls des Zeitge-
schehens der Technik. 
 

 

Freitag, 7 – Sonntag, 9. Okt. 2016 
Da war doch einiges los. Darüber 
werde ich aber in einem anderen 
Bericht hinten im Heft und auf un-
serer Webseite berichten. Ja die 
Jugend war da und die im Herzen 
jung geblieben erzählten gerne was 
früher einmal war.  

Denn dies ist ja des Ausstellers Blut.  
Geschriebene oder sogar selber erlebte 
Geschichte zu präsentieren. 
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Donnerstag, 13. Oktober 

2016 „Vorbesichtigung“ der 
neuen Raumfahrtausstellung, 
welche erst am 24.11.2016 
eröffnet wird. Das VHS + 
Swiss Apollo luden speziell 
zu einem Sponsor Abend ein. 
Die GWP (Mitglieder) wer-
den auch auf einer Plakette 
dann erwähnt für ihren gross-
zügigen Beitrag als Donator 
für die neu konzipierte 

Raumfahrt Austellung. Freude herrscht wieder unter Space Freunden wie hier 
zwischen C. Nicollier und Moonwalker C. Duke mit seiner Frau Dotty. 
 

Samstag, 15. Oktober 

2016 Konstanz / Ein-
Rahmen-Schau "Boden-
see" Natürlich waren wir 
wie immer hell begeistert 
etwas wieder mitbewegen 
zu können, wie hier vor 
dem neuen Exponat: 
„Tiere im All“ von Chris 
Schmied. Austria hat uns 
bereits eingeladen, 2017 
an einer Werbeschau aus-
zustellen. Wäre doch etwas auch für andere Mitglieder. Warum nicht einmal 
Weltraumgeschichte mit „Briefmarken“ zu zeigen. Denn ein jeder fängt doch 
irgendeinmal an mit Briefmarken und dann …, ja dann kommt erst Astro-
Philatelie mit der Zeit. Etwas Gutes braucht seine Zeit und Freunde. 
 

Samstag, 22. Oktober 2016 

Flugplatz Dübendorf / GWP-
Bord Post. So schaut es im Inne-
ren des A-310 Flugzeug aus und 
Fred Barbakow versucht mit der 
Kamera.. Ja wo ist die Geschich-
te über die Parabelflug Post und 
natürlich der Beleg / Foto?  
Natürlich weiter hinten mit...
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Samstag, 22.Oktober 

2016 Konstanz  

"Ein Rahmen Schau" 
Bodensee. Dieser An-
lass gehört auch be-
reits zur Geschichte. 
Wir haben von unse-
rem Gastgeber ein 
gutes Feedback erhal-
ten und Sie sind sehr 
stolz uns mit an Bord gehabt zu haben. Nächstes Jahr im Vorarlberg. Die GWP 
freut sich und nimmt die Einladung von den Gastgebern schon jetzt gerne an. 
 

Dienstag, 25.Oktober 2016 Zürich-Seebach / IGZP Herbstversammlung. 

Der Zentralpräsident ad int. Hans Schwarz war zu Besuch beim IGZP und stand 
Red und Antwort zur bevorstehenden Traktandenliste des VSPhV. Er war offen 
und der Wahltag dann in Brig, Samstag, 5. November 2016  wird der Zahltag für 
das was bisher geschah. Wir sind optimistisch für die nächste Zeit in Sache Phi-
latelie. Denn ein jeder hat doch seine eignen Facetten / „Zacken ab“. Aber wir 
müssen Freude haben und es auch Zeigen miteinander. 
 

Freitag, 28. Oktober 2016 mit dem  
IGZP Bus nach Sindelfingen / Stuttgart. 

Es war diesmal nicht wie im-
mer. Sondern es gibt immer 
wieder Überraschungen. 
 

Kleiner Bericht mit Fotos siehe unter 
www.g-w-p.ch interessante Berichte. 
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Freitag, 04. November 2016  

GWP Auktion. 10 waren live vor 
Ort und viele Space Freunde vom 
Ausland per E-Mail mit dabei. Die 
letzte Schweizer Post traf um 12.00 
Uhr von Luzern ein. Leider gab es 
auch enttäuschte Gesichter. Aber es 
gilt das höchste Gebot und der neue 
Besitzer lacht sicherlich. Im 2017 
gibt es wieder eine Auktion. Ab und 
zu mal in die Kleinanzeigen rein-

schauen schadet nichts. Auch dort gibt es immer wieder Überraschungen. 

Samstag, 05. November 2016 VSPhV Delegiertenversammlung.  
Um es vorweg zu nehmen: Es gab keine "Leichen! Alles wurde offen dargelegt 
und was möglich war speditiv behandelt. Der Vorstand bedankte sich bei der 
Kassiererin: Judith Nef. GWP-Webseite eine Kurzinformation (Protokoll folgt). 
 

Dienstag, 22.Nov.2016 

Solar ll zurück in Dü-

bendorf, wo alles be-
gann.  
B. Piccard mit den zwei 
B-474-F Piloten.  
Über dieses Anlas gibt es 
viel zu erzählen an einem 
unseren nächsten Hock 
im 2017! Peter Beer und 
Ernst Leu werden einige 
Bilder zur Geschichte 
präsentieren: Die GWP 
war wieder mit dabei und es konnten ja nicht die Belege von Ernst fehlen. Aber 
darüber mehr mit der GWP und dem PCS im 2017. 
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Donnerstag, 24. November 2016  

VHS Neue Raumfahrtausstellung. 
Ernst Leu konnte der US Botschafterin 
in der Schweiz, Suzi LeVine, einen 
Startbeleg von STS-103(mit unserem 
Schweizer Astronauten Claude Nicol-
lier) überreichen. Mehr darüber im hin-
teren Teil des Heftes. Sowie auf unserer 
und der VHS Webseite. 
 

Freitag, 2.Dezember 2016 Klausabend. Ja das war 
wieder ein Klausabend mit tollen Geschichten. Da hat 
der Klaus wirklich etwas verpasst. Er war ja leider ver-
hindert, weil er der ISS-Besatzung... Wir jedenfalls ha-
ben die Schwerelosigkeit vor Freude gespürt. Danke 
Hermann Dür! Kleiner Bericht auf unserer Webseite. 

 

Samstag, 3. Dezember 2016 Rang lll 
Aarwangen. GV der Schadenskasse. Er-
freuliche Nachricht. Sie haben noch Geld. 
Negativ: Sparen bereits für schlechte Ta-
ge / Schadenfälle. Aber dafür gab es inte-
ressante Exponate zu bewundern. Dabei 
traf Mann / Frau wieder auf befreundete 
Philatelisten. 
 

Sonntag, 4. Dezember 2016  

Tag der Briefmarke in Dübendorf.  
Zum Jahresausklang konnte sich die 
GWP mit drei Exponaten am Tag der 
Briefmarke in Dübendorf präsentieren. 
„Die Schweiz greift nach den Sternen“ 
plus die zwei 1-Rahmen Exponate „En-
terprise“ und „STS-1“ von Fred Barba-

kow, welche zur Space Präsentation sehr gut passten. 
Peter Beer war wiederum ein gern gesehenes Mitglied 
am GWP-Stand welchem Ernst Leu vorstand. Leider 
war das Interesse nicht so gross, da das Wetter draus-
sen traumhaft winterlich war. Aber Freude herrschte 
und die nehmen wir auch ins 2017 mit rüber. Vielen 

Dank Euch allen für die letzten 3 Monaten mit Astro-Philatelie und Space macht 
Spass. Einige Berichte sind auch ausführlicher auf unserer Webseite zu sehen. 
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EURECA 
 

European Retrievable Carrier 
 

Charles Keller 
 
 
Auftrag, Entwicklung und Fertigung von EURECA 
 

Die ESA beauftragte den Hauptauftragnehmer MBB-ERNO in Bremen mit der 
Entwicklung und Fertigung eines rückführbaren und wiederverwendbaren For-
schungs-Satelliten. Die Satellitenplattform soll für mindestens fünf Missionen 
von ca. 1 Jahr Dauer ausgelegt werden. 
Diverse Unternehmen in Deutschland, Frankreich, Italien, Grossbritannien,  
Belgien und den Niederlanden setzten das Projekt um, welches zum Grossteil 
von der Italian Space Agency ASI finanziert wurde. 
Die Bauform, Abmessungen und das Gewicht des Forschungs-Satelliten wurden 
der Ladebucht des Space Shuttles, welcher den Forschungs-Satelliten in die 
Erdumlaufbahn befördern und dort wieder abholen sollte, angepasst. 
Für die Satellitenplattform wählte MBB-ERNO eine Struktur, bestehend aus 
modularen GFK-Streben aus Karbonfasern mit Kugelköpfen aus Titan. 
 
Daten und Instrumentierung der Satellitenplattform EURECA 
 

Masse:      4491 kg 
Nutzlast für die 71 Experimente:  1000 kg 
Elektrische Leistung der Solarpanels:  max. 1,5 kW (28 VDC) 
4 Nickel-Cadmium Akkus   je 40 Ah 
Transfer der Daten:    DHS  Data Handling System 
       S-Band Verbindung zu den Boden- 
       Stationen. 

Ka-Band Verbindung zum 
       Nachrichtensatelliten „Olympus“, 
       welcher als Relaisstation diente. 
Antriebssystem     AOCS  Attitude and Orbit Control 

System 
       RCA  Reaction Control Assembly 

6 Nitrogen-Düsen zur Lageregelung 
OTA  Orbit Transfer Assembly 
4 Hydrazin-Düsen für Bahn-  
änderungen 
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Instrumentierung: 
Total 71 Experimente (16 aktive und 55 passive) von 29 Instituten aus 8 ESA 
Mitgliedstaaten, zur Erforschung der Wirkungen der Mikrogravitation in der 
Materialforschung, zur Beobachtung der Sonne und des Weltalls, wurden im 
Satellitenträger EURECA installiert.  
 

Die bedeutendsten waren: 
- AMF  Automatic Mirror Furnace (Deutschland) 

Projektleiter: K. W. Benz, Universität Freiburg 
- ASGA  Advanced Solar Gallium Arsenide Array (Italien) 

Projektleiter: C. Flores, CISE SPA, Segrate 
- ERA  Exobiology and Radiation Assembly (Deutschland) 

Projektleiter: H. Bücker, DLR 
- HPT  High Precision Thermostat (Deutschland) 

Projektleiter: G. Findenegg, Ruhr Universität, Bochum 
- IOC  Inter-Orbit Communications (Frankreich, Niederlande) 

Projektleiter: R. Tribes, CNES 
- MFA  Multi-Furnace Assembly (Italien) 

Projektleiter: A. Passerone, National Research Council, Genua 
- ORA  Occultation Radiometer Instrument (Belgien) 

Projektleiter: E. Arijs, BIRA, Bruxelles 
- PCF  Protein Crystallization Facility (Deutschland) 

Projektleiter: W. Littke, Universität Freiburg 
- RITA  Radio-Frequency Ionization Thruster Assembly (Deutschland) 

Projektleiter: H. Bassner, DASA-MBB, München 
- SFA  Surface Forces Adhesion (Italien) 

Projektleiter: G. Poletti, Università di Milano 
- SGF  Solution Growth Facility (Belgien) 

Projektleiter: J. C. Legros, Université Libre de Bruxelles 
- SOVA  Solar Constant and Variability Experiment (Belgien, Schweiz) 

Projektleiter: D. Crommelynck, IRMB, Bruxelles 
    C. Fröhlich, PMOD/WRC, Davos (Schweiz) 

- SOSP  Solar Spectrum Instrument (Frankreich) 
Projektleiter: G. Thullier, CNRS, Verriers le Buisson 

- TICCE  Timeband Capture Cell Experiment (Grossbritannien) 
Projektleiter: J. A. M. McDonnell, University of Kent 

- WATCH  Wide Angle Telescope (Dänemark) 
       für harte Röntgenstrahlung 

Projektleiter: N. Lund, Danish Space Research Institute, Lyngby 
 

Die mit allen Experimenten ausgerüstete Satellitenplattform EURECA wurde 
am 04.11.1991 von Bremen zum Kennedy Space Center nach Florida überführt 
und vor Ort für den Start mit dem Space Shuttle vorbereitet. 



 

Seite 14 / www.g-w-p.ch  

 
 

04.11.1991 Ankunft von EURECA am Cape Canaveral 
Handstempel von Cape Canaveral 

 

 
 

Dokument des NASA-JSP Flight Integration Office mit den Beschreibungen  
der mitgeführten Nutzlasten.  

Handstempel vom KSC und Houston Nassau Bay am 31.07.1992, dem Tag des Starts.   
 
Start von EURECA mit dem Space Shuttle „Atlantis“ STS-46 
 

STS-46 Crew Loren Shriver  Commander 
   Andrew Allen  Pilot 
   Franklin Chang-Diaz Mission Specialist 
   Claude Nicollier  Mission Specialist 
   Marsha Ivins  Mission Specialist 
   Jeffrey Hoffman  Payload Commander 
   Franco Malerba  Payload Specialist 
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STS-46 Missionsemblem mit den Unterschriften der gesamten Crew 
Handstempel des KSC am 31.07.1992, dem Tag des Starts 

 
Der Start des Space Shuttle „Atlantis“ STS-46 am 31.07.1992 vom Startplatz 
LC-39B im Kennedy Space Center in Florida verlief problemlos. 
 

 
 

MBB Cover mit dem Forschungs-Satelliten EURECA und den Unterschriften 
von Andrew Allen, Claude Nicollier und Franco Malerba 

Maschinenstempel des KSC am 31.07.1992, dem Tag des Starts 
 
Die Stromversorgung des Forschungs-Satelliten EURECA wurde vor dessen 
Aussetzen vom Bordnetz des Space Shuttles gewährleistet. 
Das Aussetzen von EURECA mit dem Roboterarm Remote Manipulator System 
RMS stand unter der Leitung des NASA Mission Control Centers in Houston. 
Anfängliche Computerprobleme des Rechners der Satellitenplattform EURECA 
verzögerten ihr Aussetzen um einen Tag. 
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Am 02.08.1992 wurde sie vom Schweizer Astronauten Claude Nicollier behut-
sam und absolut perfekt für ein Jahr in einen unabhängigen Erdorbit entlassen. 
Die anfänglichen Bahndaten betrugen: 
Perigäum: 299 km 
Apogäum: 306 km 
 

 
 

EURECA wird von Claude Nicollier 
mit dem RMS aus der Ladebucht 

des Space Shuttles gehievt 
 

 
 

Aussetzen von EURECA unter der Aufsicht von 
Houston Mission Control 

Handstempel von Houston Nassau Bay vom 02.08.1992 
 
Nach dem Aussetzen übernahm das European Space Operation Center ESOC 
der ESA in Darmstadt die Leitung und Überwachung von EURECA für die ge-
samte Dauer der Mission im Erdorbit. 
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Übernahme des Betriebs von EURECA am 02.08.1992 durch 
das ESOC European Space Operation Center in Darmstadt. 

Handstempel von Darmstadt am 02.08.1992 
 

Die geplante Umlaufbahn erreichte EURECA mit ihrem eigenen Antrieb. 
Die Brennphase des Antriebs wurde etwas zu früh beendet. Dies erforderte eine 
erneute Zündung des Antriebs am 03.08.1992, um die definitiven Bahndaten zu 
erreichen: 
Perigäum:  484 km 
Apogäum:  509 km 
Bahnneigung: 28,5° 
Umlaufzeit:  94,6 min 
 

EURECA Experimente im Erdorbit 
 

Am 07.08.1992 begann die wissenschaftliche Mission von EURECA. 
Einige Experimente wurden vom Microgravity User Support Center MUSC des 
DLR in Köln geleitet. 
Das Ionen-Triebwerk RITA-10 der Firma MBB/EADS wurde erstmals erfolg-
reich im Weltraum getestet. Es war total 240 Stunden in Betrieb und es wurden 
keine EMC (Electromagnetic Compatibility) Probleme mit den restlichen Sys-
temen festgestellt. 

Ionen-Triebwerk RITA-10    
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Das Weitwinkel Teleskop WATCH beobachtete während 120 Tagen den gesam-
ten Weltraum im Bereich der Röntgenstrahlung. Gut 20 bekannte Röntgenstrah-
lungs-Quellen wurden zum Teil mehr als 100 Tage lang beobachtet. 19 Gam-
mastrahlungs-Ausbrüche (Gamma-ray bursts) wurden registriert. 
 

Weitwinkel Teleskop WATCH    

 
Die Satellitenplattform EURECA verblieb total 336 Tage in der Umlaufbahn. 
 
Bergung von EURECA mit dem Space Shuttle „Endeavour“ STS-57 
 

STS-57 Crew Ronald Grabe  Commander 
   Brian Duffy   Pilot 
   David Low   Mission Specialist 
   Nancy Sherlock  Mission Specialist 
   Peter Wisoff  Mission Specialist 
   Janice Voss   Mission Specialist 
 
Die Umlaufbahn des Forschungs-Satelliten EURECA wurde, in Höhe und 
Bahnneigung, in der Form verändert, dass sie vom Space Shuttle erreicht wer-
den konnte. Der Space Shuttle seinerseits erreichte die Umlaufbahn, welche dem 
neuen Orbit von EURECA angepasst war. 
Perigäum:  402 km 
Apogäum:  471 km 
Bahnneigung: 28,45° 
 

Das NASA Mission Control Center in Houston übernahm wieder die Leitung 
der Mission vom European Space Operation Center ESOC der ESA. 
Am 24.06.1993 wurde EURECA mit dem Roboterarm Remote Manipulator 
System RMS gefasst. 
Das RMS war mit einem elektrischen Stecker ausgerüstet. Er sollte die Ladung 
der Batterien der Satellitenplattform EURECA mit der Stromversorgung des 
Space Shuttles ermöglichen. Dies war jedoch nicht möglich, da der Stecker um 
180° verdreht am RMS montiert worden war. 
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Dadurch konnten die Dual Antennen von EURECA nicht automatisch verriegelt 
werden. 
EURECA wurde mit den nicht verriegelten Dual Antennen vorsichtig hinter 
dem Labor SPACEHAB in der Ladebucht des Space Shuttles verstaut. 
 

                                   
 

EURECA wird mit dem RMS gefasst und in der Ladebucht verstaut 
 

 
 

Bergung von EURECA durch Houston Mission Control 
Handstempel von Houston Nassau Bay vom 24.06.1993 

 

Die Astronauten David Low und Peter Wisoff verriegelten die Dual Antennen 
von EURECA während einer EVA am 25.06.1993 manuell. 
 

    
 
 
 
 
 
 
 

EVA von David Low und Peter Wisoff 
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EVA von David Low und Peter Wisoff  
Handstempel von Houston Nassau Bay vom 25.06.1993 

 

Am 01.07.1993 landete der Space Shuttle „Endeavour“ auf dem Runway 33 des 
Kennedy Space Center in Florida. 
 

 
 

Landung des Space Shuttles STS-57 am Kennedy Space Center 
Maschinenstempel vom KSC vom 01.07.1993 

 
 

Mannschaft STS-57: 
Grabe Ronald John / CDR 

Duffy Brian / PLT 
Low George David / MSP 
Sherlock Nany Jane / MSP 

Wisoff Peter Jeffrey Kelsay „Jeff“ / MSP 
Voss  Janice Elanie / MSP 
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Dieser Beleg dokumentiert alle wichtigen Ereignisse während 
der Mission des Forschungs-Satelliten EURECA  

Die Astrophilatelie meidet jedoch diese Mehrfach-Abstempelungen. 
31.07.1992  Start mit dem Shuttle STS-46   Handstempel vom KSC 
02.08.1992  Aussetzen im Orbit   Handstempel von Nassau Bay Houston 
24.06.1993  Bergung im Orbit   Handstempel von Nassau Bay Houston 
01.07.1993  Landung mit dem Shuttle STS-57   Handstempel vom KSC 

 

Nach der Landung wurde die Satellitenplattform EURECA zunächst einer 
gründlichen Inspektion in der Orbiter Processing Facility OPF des Kennedy 
Space Centers unterzogen. Dabei wurde festgestellt: 

- Die Farbe der exponierten Oberfläche hatte sich markant verändert. 
- Viele Mikro-Meteoroiden haben ihre Spuren hinterlassen. 

Mehr als 1000 Einschläge in den Solarpanels, mit bis zu 6,4 mm 
Durchmesser, waren von blossem Auge sichtbar. 
85 Einschläge, mit bis zu 2 mm Durchmesser, wurden am Satellitenträger 
gezählt.         
 
Keine der während der Mission 
aufgetretenen Funktionsstörungen konnte 
einem dieser Einschäge zugeschrieben 
werden.  
      
         Einschlag mit Ø 2 mm 

 
Danach wurde EURECA vom Kennedy Space 
Center wieder nach Bremen über-führt und sollte für eine zweite Mission 
vorbereitet werden. 
 
Jedoch wurde das Projekt aus Kostengründen bereits nach der ersten Mission 
eingestellt. 
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Weiterer Lebenslauf von EURECA 
 

Im Jahre 2000 schenkte die ESA die Satellitenplattform EURECA dem Ver-
kehrshaus der Schweiz in Luzern. Seit November 2000 zierte sie, von den Besu-
chern meist unbeachtet, die höheren Bereiche der Halle Luft- und Raumfahrt. 
Am 09.08.2016 wurde die Satellitenplattform EURECA zur Eidgenössischen 
Materialprüfungs- und Forschungsanstalt EMPA in Dübendorf überführt. Die 
EMPA hat EURECA mit Strahlung sehr hoher Energie geröntgt. Es sollen die 
Veränderungen des Materials, welches durch die knapp einjährige Einwirkung 
der kosmischen Strahlung und den extremen Temperaturschwankungen im Erd-
orbit strapaziert wurde, analysiert werden. Dazu nutzt die EMPA neue, von ih-
ren Forschern entwickelte, 3D-bildgebende Algorithmen. EURECA war ein ide-
ales Objekt, diese neue Methode anzuwenden und zu testen. 
Bereits am 19.08.2016 wurde EURECA wieder zum Verkehrshaus der Schweiz 
in Luzern überführt. 
 

 
 

EURECA kurz vor der Überführung von der EMPA in  
Dübendorf zurück zum Verkehrshaus der Schweiz in Luzern 

Werbedatumstempel von Dübendorf Post 2 beim Flughafen vom 19.08.2016 
 

Die Satellitenplattform EURECA erhält einen neuen Standort im Verkehrshaus. 
Ihre Solarpanels mit einer Spannweite von rund 20 m können jetzt vollständig 
entfaltet werden.  
EURECA ist ein einzigartiges Ausstellungsobjekt. Den Besuchern wird eines 
der wenigen grossen Objekte im Original gezeigt, welches aus dem Weltraum 
zurückgekehrt ist.  
 

Quellen: Diverse Fachbücher, ESA, NASA, Wikipedia 
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Jahreskalender 2017 
 

 

Januar 2017   Februar 2017   März 2017   

01 So 
Neujahr 
 

01 Mi   01 Mi   

02 Mo   02 Do   02 Do   

03 Di   03 Fr GWP - Hock 03 Fr GWP - Hock 

04 Mi   04 Sa   04 Sa   

05 Do   05 So  

 

05 So   

 

06 Fr GWP - Hock 06 Mo   06 Mo   

07 Sa   07 Di   07 Di   

08 So   

 

08 Mi   08 Mi   

09 Mo   09 Do   09 Do   

10 Di   10 Fr   10 Fr   

11 Mi   11 Sa   11 Sa   

12 Do   12 So   

 

12 So   

 

13 Fr   13 Mo   13 Mo   

14 Sa   14 Di   14 Di   

15 So   

 

15 Mi   15 Mi   

16 Mo   16 Do   16 Do   

17 Di   17 Fr   17 Fr   

18 Mi   18 Sa   18 Sa   

19 Do   19 So 

 

 

19 So   

 

20 Fr   20 Mo   20 Mo   

21 Sa   21 Di   21 Di   

22 So   

 

22 Mi   22 Mi   

23 Mo   23 Do   23 Do   

24 Di   24 Fr   24 Fr   

25 Mi   25 Sa   25 Sa   

26 Do   26 So   

 

26 So 

  

 

27 Fr   27 Mo   27 Mo   

28 Sa   28 Di   28 Di   

29 So   
  

29 Mi   

30 Mo   
  

30 Do   

31 Di   
  

31 Fr   
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Jahreskalender 2017 
 

April 2017   Mai 2017   
 

Juni 2017   

01 Sa   01 Mo Tag der Arbeit 01 Do   

02 So 

 

 

02 Di   02 Fr GWP - Hock 

03 Mo   03 Mi   03 Sa   

04 Di   04 Do   04 So Pfingstsonntag 
 

05 Mi   05 Fr GWP - Hock 05 Mo Pfingstmontag 

06 Do   06 Sa   06 Di   

07 Fr GWP - GV 07 So 

 

 

07 Mi   

08 Sa   08 Mo   08 Do   

09 So   
 

09 Di   09 Fr   

10 Mo   10 Mi   10 Sa   

11 Di   11 Do   11 So   
 

12 Mi   12 Fr Ausstellung Philexpo 17  12 Mo   

13 Do   13 Sa Wettingen / Rang II 13 Di   

14 Fr Karfreitag 14 So Muttertag 
 

14 Mi   

15 Sa   15 Mo   15 Do 

 
Ostersonntag 
 

16 Di   16 Fr 
 

17 Mo 
Ostermontag 

17 Mi   17 Sa   

18 Di   18 Do   18 So   
 

19 Mi   19 Fr   19 Mo   

20 Do   20 Sa   20 Di   

21 Fr   21 So   
 

21 Mi   

22 Sa   22 Mo   22 Do   

23 So 
  

23 Di   23 Fr   

24 Mo ZH-Sechseläuten 24 Mi   24 Sa   

25 Di   25 Do Auffahrt 25 So   
 

26 Mi   26 Fr   26 Mo   

27 Do   27 Sa   27 Di   

28 Fr   28 So   
 

28 Mi   

29 Sa   29 Mo   29 Do   

30 So   30 Di   30 Fr   

  
31 Mi   
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Jahreskalender 2017 

 

Juli 2017   August 2017   September 2017   

01 Sa   01 Di CH Nat. Feiertag 01 Fr GWP - Reise 2017 

02 So 
  

02 Mi   02 Sa Köln / ESA Besuch 

03 Mo   03 Do   03 So Treffen SMS Freund! 
 

04 Di   04 Fr GWP - Hock 04 Mo   

05 Mi   05 Sa   05 Di   

06 Do   06 So 

 

 

06 Mi   

07 Fr GWP - Hock 07 Mo   07 Do   

08 Sa   08 Di   08 Fr   

09 So 

 

 

09 Mi   09 Sa   

10 Mo   10 Do   10 So 

 

 

11 Di   11 Fr   11 Mo ZH - Knabenschiessen 

12 Mi   12 Sa   12 Di   

13 Do   13 So 

 

 

13 Mi   

14 Fr   14 Mo   14 Do   

15 Sa   15 Di   15 Fr   

16 So 

 

 

16 Mi   16 Sa   

17 Mo   17 Do   17 So 

 

 

18 Di   18 Fr   18 Mo   

19 Mi   19 Sa   19 Di   

20 Do   20 So 

 

 

20 Mi   

21 Fr   21 Mo   21 Do   

22 Sa   22 Di   22 Fr   

23 So 

 

 

23 Mi   23 Sa   

24 Mo   24 Do   24 So 

 

 

25 Di   25 Fr 
  Ausstellung  
  HERTOGPOST 17 

25 Mo   

26 Mi   26 Sa   Rang I 26 Di   

27 Do   27 So   Holland 
 

27 Mi   

28 Fr   28 Mo   28 Do   

29 Sa   29 Di   29 Fr   

30 So   30 Mi   30 Sa   

31 Mo   31 Do   
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Jahreskalender 2017 
 

Oktober 2017   November 2017   Dezember 2017   

01 So 

 

 

01 Mi   01 Fr GWP -  Klaus 

02 Mo   02 Do   02 Sa   

03 Di   03 Fr GWP - Auktion  03 So 

 

 

04 Mi   04 Sa   04 Mo   

05 Do   05 So 

 

 

05 Di   

06 Fr GWP - Hock 06 Mo   06 Mi   

07 Sa   07 Di   07 Do   

08 So 

 

 

08 Mi   08 Fr   

09 Mo   09 Do   09 Sa   

10 Di   10 Fr   10 So 

 

 

11 Mi   11 Sa   11 Mo   

12 Do   12 So 
  

12 Di   

13 Fr   13 Mo   13 Mi   

14 Sa   14 Di   14 Do   

15 So 

 

 

15 Mi   15 Fr   

16 Mo   16 Do   16 Sa   

17 Di   17 Fr   17 So 

 

 

18 Mi   18 Sa   18 Mo   

19 Do   19 So 

 

 

19 Di   

20 Fr   20 Mo   20 Mi   

21 Sa   21 Di   21 Do   

22 So   

 

22 Mi   22 Fr   

23 Mo   23 Do   23 Sa   

24 Di   24 Fr   24 So   

25 Mi   25 Sa   25 Mo Weihnachten 

26 Do   26 So   

 

26 Di 
Stefanstag 
 

27 Fr   27 Mo   27 Mi   

28 Sa   28 Di   28 Do   

29 So   29 Mi   29 Fr   

30 Mo   30 Do   30 Sa   

31 Di   
  

31 So Silvester 
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Raumanzug - Max Grüter  
 

HOUSTON - I - AM - A – PROBLEM ! 

Im letzten Heft konnte ich Euch Max bereits einmal kurz vorstellen. Ich besuch-

te ihn in seinem Atelier in Zürich und war schon in einer anderer Galaxie in Zü-

rich ab / aufgetaucht. Gibt es Menschen im All / Universum? In Zürich gibt es 

Space Menschen die sich mit dem „Raumanzug“ künstlerisch beschäftigen. In 

seinem Buch: Houston i am a Problem! Zeigt sein künstlerisches Wirken, wel-

ches nicht nur in seinem Atelier zu sehen ist, sondern auch verschiedenen Space 

Plätzen auf dem und 

um den blauen Plane-

ten Erde. Max vielen 

Dank dass Du dem 

Raumschiff „GWP“ 

einen kurzen Erden-

augenblick gabst und 

hoffen bald einmal 

Dich bei uns oder an 

einer Deiner Space –

Raumanzug – Aus-

flug – Ausstellung zu 

sehen. Vielen Dank. 

SMS. 
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China im Weltall – Tiangong 2 und Shenzhou 11 

Von Peter Beer 

 

Am 15. September 2016 startete die zweite Raumstation Tiangong 2 in den 

Weltraum. Verwendet wurde eine Trägerrakete des Typs Langer Marsch 2F, 

welche um 22.04 Lokalzeit vom Jiuquan Satellitenstartzentrum abhob. 

 

 

 

Die Rakete brachte die 

Raumstation in einen Erd-

orbit rund 380 km über der 

Erde, wo erste Tests ausge-

führt wurden. Nachher stieg 

die Station aus eigener 

Kraft auf eine Höhe von 

393 km, ihrer eigentlichen 

Operationshöhe. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Startbeleg von TG-2 vom 15.9.2016 23 Uhr, abgestempelt im Space Post Office 
in Peking (oben mit Freistempel und die Marken mit dem offiziellen Stempel des 

Postbüros). 
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Überwachung des Startes von einem Tracking-Schiff aus. Sonderstempel vom 
15.9.2016 sowie Poststempel vom Postamt Jiangyin (Sitz der chinesischen mari-

timen Überwachungszentrale). 
 

 

 

 

 

Das Raum-Laboratorium hat eine 

Länge von 9 m und einen Maximal-

durchmesser von 3,35 m und bietet 

Platz für max. 3 Taikonauten. Die 

Umlaufzeit beträgt ca. 92 min. 

 

 

 

 

 

 

Am 17. Oktober 2016 um 07.30 Uhr Peking-Zeit startete die Rakete Langer 

Marsch F2 und brachte das Raumschiff Shenzhou 11 in den Erdorbit. Der Start 

erfolgte vom Jiuquan Weltraum-Bahnhof. An Bord waren die beiden Taikonau-

ten Jing Haipeng und Chen Dong. Wiederum wurde die Besatzung weniger als 

24 Std. vor dem Start bekannt gegeben. Jing war bereits mit SZ-7 im Jahr 2008 

und SZ-9 im 2012 im Weltall, für Chen ist es der erste Flug. Nach zwei Tagen 

Flugzeit dockte SZ-11 um 03.24 Peking Zeit an die Raumstation Tiangong-2 an 

und die Raumstation beherbergte die Besatzung während 30 Tagen.  
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Startbeleg von SZ-11 vom 17.10.2016 8 Uhr mit Handstempel des Space Post 
Office. Auf diesen Karten mit Markeneindruck sind die beiden Taikonauten Jing 

Haipeng (oben) und Chen Dong (unten) inklusive eingedruckter Unterschrift 
abgebildet. 
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Startbeleg SZ-11, abgestempelt mit rotem Freistempel und Handstempel des 
Space Post Office in Peking. 

Während dieser Zeit wurden verschiedene medizinische und wissenschaftliche 

Versuche durchgeführt. Ebenso wurden Tests mit dem neuen TG-2 Modul 

durchgeführt. Diese Tests gelten als wichtige Voraussetzung für den Bau einer 

permanenten Raumstation, welche ca. im Jahr 2022 fertiggestellt sein soll. 
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Kopplungsbeleg von SZ-11 mit TG-2 am 19.10.2016. Brief mit eingedrucktem 
Wertzeichen, abgestempelt im Space Post Office. 

 

Die Kapsel von SZ-11 nach der Landung in der Inneren Mongolei. 
 
Landebelege sind bis heute leider noch nicht bei uns eingetroffen. Aber wir 
werden diese natürlich gerne Euch im nächsten Heft zeigen.  
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TG-2/SZ-11 war die sechste Bemannte Raumfahrt 

Mission der Chinesen und zugleich auch die 

längste. 32Tage, 6 Stunden und 13 Minuten 

mit 503 Erdumrundungen. Die erste war 

2003 mit Yang Liwei mit gerade mal 75 

Erdumrundungen (siehe SPN 171). 

China ist nicht mehr aufzuhalten. Sie wird 

Ihre eigene Raumstation laut ihrer Presse 

Mitteilungen im Jahre 2022 in All haben, 

wenn Ihre Test weiterhin so erfolgreich verlau-

fen. Sollte die ISS Raumstation wie vorgesehen 

im 2024 ihren Dienst einstellen, wäre China danach  

die einzige Nation mit einem permanenten Aussenposten im All. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

So sieht die fertige zukünftige Raumstation aus: oben ein Versorgungsschiff 
(analog den russischen Progress-Schiffen), dann der Hauptkern mit dem Auf-
enthaltsraum und der wissenschaftlichen Abteilung. Anschliessend ein Kopp-

lungsadapter, der den Anschluss von zwei externen Modulen und einem Raum-
schiff vom Typ Shenzhou erlaubt. 

 
        Quellen: Internet / Wikipedia 
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An dieser Stelle möchten wir Euch einmal zeigen was wir für Post erhalten in 

Sache Space. Respektive China Tracking Schiffe. „Wasser“ hat hier wirklich 

sprichwörtlich überhandgenommen. Keine Briefmarken mehr drauf (bereits ab-

gelöst) und die CH Post hat Ihren Kleber noch über dem Stempel angebracht.  

So sieht ein Tracking Missionsbrief aus, welcher über Bord gegangen ist. 

Sprichwörtlich eine Wasserung. Aber keine gelungene vom 

Space-Tracking-Schiff, Yuanwang-7. 
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Air & Space Days im Verkehrshaus der Schweiz 
 

Vom 7. – 9. Oktober fanden diese Tage zum ersten Mal unter diesem Namen 
statt. Früher hiessen sie Air-Days. Aber in diesem Jahr ist etwas in Bewegung 
gekommen. Wir von der GWP und andere befreundete Space Organisationen / 
Vereine etc. fanden den Weg (wurden speziell dafür vom VHS eingeladen - 
danke an dieser Stelle dafür) und konnten sich dem interessierten Besucher des 
VHS präsentieren. Von unserer Seite her war ja natürlich nicht die Briefmarke 
das Wesentliche was wir dem Betrachter weitergaben, sondern die Geschichte 
die der Poststempel vom nächst gelegenen Postamt am Tag des Ereignisses auf 
das Dokument brachte. Ja Freude herrschte auf beiden Seiten was wir da alles 
miterleben konnten. Mit einigen Bildern und kurzem Text möchten wir Euch 
einen kleinen Überblick geben, was es so alles zu sehen / zu erleben gab an die-
sen drei speziellen Air & Space Tagen.  

Vorträge im Hans Erni 
Museum, Besuche von 

Fliegerfreunden und 
natürlich Kinder, oder 
ältere Menschen die 
Jugendlich geblieben 
sind und Ihr Wissen 
weitergeben wollen an 
Ihre Enkelkinder. Dies 
war und ist auch das 
Zielpublikum des VHS. 
Wir hatten das Glück 
hinter uns am / im 
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Weltall den Satelliten EUREKA zu haben. Aber natürlich war auch das Ge-
spräch vor unseren Exponaten sehr gefragt. Wie z.B. Beatrice Bachmann mit 
Stefan Bruylants / Secretary-General of FISA und GWP Mitglied. Claude Nicol-
lier war natürlich auch anzutreffen mit seinen Freunden vor unserem Exponat: 
Die Schweiz greift nach den Sternen. Space machte wirklich allen Spass. So be-
kam auch der GWP Stand noch Besuch von den Ausserirdischen. Star Wars 
lässt grüssen. Wir sehen uns demnächst wieder im VHS, wenn es wiederum 
heisst: SMS. 
 

Space 
Macht 
Spass. 
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Neue Raumfahrtausstellung im Verkehrshaus der Schweiz 
 

Am 13.10.2016 

konnte die GWP 

an der Besichti-

gung / Baustelle 

von der neuen 

Raumfahrtausstel-

lung mit dabei 

sein. Charles Duke 

und ich konnten es 

natürlich nicht sein lassen. Diesen speziellen Dank geht an  SWISSAPOLLO / 

Lukas Viglietti. Er ist und bleibt unser Apollo GWP Freund. Bis bald im 2019!  

Aber zurück zur Ausstellung. Es gibt so vieles Neues zu sehen. Eine ganze neue 

Struktur wurde aufgebaut inkl. dessen automatischen Rundgangs. Da gab es 

manchen Wau/Ohh Effekt bei dieser Vorbesichtigung. Wir sind schon jetzt ge-

spannt wie es dann ohne Baustelle aussieht in 6 Wochen. 10, 9, 8, 7, ….. 

Am 24. November war es 

dann soweit. Das Band 

konnte durchschnitten wer-

den und … Ja wenn nicht 

vorher schon unser Her-

mann Dür nicht ein bisschen 

dem ungeduldig wartendem 

Publikum etwas von seiner 

Sammlung zeigen durfte. 

Die jeweiligen Geschichten 

dazu kann er sehr gekonnt 

rüberbringen.  

Die Raumfahrtausstellung im Verkehrshaus der Schweiz strahlt in neuem Glanz. 

Zusammen mit Suzan G. LeVine, US-Botschafterin in der Schweiz, Prof. Clau-

de Nicollier, Schweizer Astronaut, Urs Frei vom Swiss Space Office und Eugen 

Elmiger, CEO von Maxon Motor feierte die schweizerische Raumfahrtszene die 

Neueröffnung mit einer Weltpremiere.  

Space Transformer feiert Weltpremiere 

Die interaktive Hauptattraktion der Ausstellung ist der «Space Transformer» 

(Raumwandler), ein begehbarer Würfel, der sich um seine diagonale Achse 

dreht. In seinem Inneren können die Besucher erleben, wie die Decke zur Wand 

und die Wand zum Boden werden. Wie in einer Raumstation werden oben und 

unten zu relativen Begriffen. Ein Erlebnis das den Gleichgewichtssinn fordert. 

Etwas heftiger geht es auf dem Multi-Axis-Trainer zu, bei dem zwei Personen 

auf kardanisch gelagerten Sitzen ins Taumeln gebracht werden. 
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EURECA neu inszeniert 
Bereits seit dem Jahr 2000 ist der wiederverwendbare Forschungssatellit «Eure-

ca» das Prunkstück der Raumfahrtabteilung. Der «European Retrievable Car-

rier» wurde am 2. August 1992 vom Schweizer Astronauten Claude Nicollier 

mit dem Roboterarm der Raumfähre Atlantis ins Weltall ausgesetzt und nach elf 

Monaten von der STS-57 Crew wieder eingefangen. Eureca kommt jetzt mit den 

vollständig aus-

gefahrenen  

Solarpanels 

(Spannweite 

knapp 20 Meter) 

erstmals in  

seiner ganzen 

Grösse zur Gel-

tung. Bild: Das 

war wieder … 

Die Worte von 

Claude Nicollier 

faszinieren auch immer wieder die US Botschafterin und Ihre Familie. „Freude 

herrscht“ hörte man an diesem Tag nicht nur einmal, nein man sah es auch in 

ihren Gesichtern. Achtung: Am Mond sind wir schon vorbei! Mars in Sicht! Ja 

das Thema Mars und Ro-

ver wird in einer neuen 

Abteilung präsentiert und 

man darf sogar etwas in 

Bewegung setzen. Interak-

tiv ist in der neuen Aus-

stellung das Geheimnis, 

welches die zukünftigen 

Besucher entdecken und 

erleben können. Auf zwei 

Seiten die neue Ausstel-

lung zu präsentieren ist für 

mich nicht möglich. Geht 

selber hin und seht was es 

alles zu entdecken gibt. Natürlich sich dabei Zeit nehmen um es auf sich einzu-

wirken zu lassen. Denn da draussen gibt es noch vieles zu Entdecken. Wie auch 

im Planetarium mit seinen tollen passenden Themen dazu. Aber darüber mehr 

weiter hinten im Heft. 

Sehr spezielle und gute Bilder über diese Raumfahrtausstellung gibt es unter: 

https://www.flickr.com/photos/105282120@N03/sets/72157677048569085  

Speziellen Dank an das Swiss Space Museum. Link auch auf unserer Webseite. 
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Das Erlebnis Parabelflug Dübendorf  

mit GWP Freunden inkl. Chlausabend: Völlig losgelöst 
 

Ja im 2015 war der erste Parabelflug ab der Schweiz und 
es sollte nicht sein, dass … Aber diesmal war das Erlebnis 
umso grösser bei uns GWP Mitgliedern. 
Viele konnten direkt oder indirekt mit dabei sein und erst noch am Chlausabend 
war die Freude immer noch mitzuerleben. Aber jetzt zuerst einmal alles der Rei-
he nach.  
Freitagabend, 21. Oktober 2016 Briefing im Turm der UNI Zürich. Es trafen 
sich GWP-ler; Hermann Dür, Rico Mettler mit Sohn, Fred Barbakow und Ernst 
Leu. An diesem Abend erklärte das Parabelteam unter Leitung des Astronauten 
Jean-François Clervoy was alles zu beachten ist und vor allem soll ja Freude 
herrschen. Claude Nicollier lässt uns alle grüssen, da er leider auch dieses Mal 
verhindert ist daran teilzunehmen. Aber Hermann Dür und Andreas Mettler 
(Sohn von unserem Mitglied Rico Mettler) sind doch ein bisschen angespannt 
was da alles Unbekanntes auf Sie zukommt. Der erste Parabelflug ab Dübendorf 
fand im September 2015 als Test für die Durchführbarkeit von zukünftigen Pa-
rabelflügen für Forschungszwecke ab der Schweiz statt. Bei diesem zweiten Pa-
rabelflug ab der Schweiz wird neben den bereits zwei Mitreisenden auch wie-
derum GWP-Bord-Post mit dabei sein.  
 

Samstag, 22. Oktober 2016 Flughafen Dübendorf. Der Flieger: A-310 ZeroG, 
dem ehemaligen deutschen Regierungsflugzeug ist gelandet. Die 7 Experimente 
von der ETH, Uni Zürich, Uni Basel, Hochschule Luzern, Klinik Balgrist und 
zwei Technologiefirmen werden installiert und die Parabelpassagier werden 
nach der Zollkontrolle und Scannen nach wirklich nur erlaubten Privaten Bord-
sachen untersucht und dann ins Flugzeug 
gelassen. Bald schloss sich die Türe und 
es gibt kein Zurück mehr. Auch gibt es 
kein WC an Bord für … Startklar für das 
Experiment Parabelflug über dem Mit-
telmeer. Wir, das Bodenpersonal können 
jetzt via IPhone / App Flugbewegungen 
das ganze am Boden mitverfolgen welche 
Strecke sie gerade fliegen. Toll. (Festen 
Boden unter den Füssen zu haben.)  
 

Ernst Leu und die GWP-Post wurden dazu eingeladen von den Organisatoren: 
Natalie Dové; Nussbaumer-Reisen, Oliver Ulrich und Cora Thiel von der UNI 
ZH, wiederum einen speziellen Beleg mitfliegen zu lassen, welcher von der Post 
unterstützt wurde um die Postvorschriften für echte Flugpost einzuhalten. Es ist 
jetzt somit eine Echt beförderte Brief-Post, welche mit an Bord war und die 14 
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Parabeln à 22 Sekunden Schwerelosigkeit mitgemacht hatten. Inkl. deren zusätz-
lichen je einen Parabel mit Mond- und Marsgravitation. Also sind das wirklich 
Belege / Briefumschläge, die gravitational gesehen somit rund 5 Minuten lang 
auf der ISS und je etwa 25 Sekunden auf dem Mond und dem Mars waren. 
Einfach aus Schweizer Sicht einmalige Flug-Post. Leider gab es keine Lan-
destempel auf dem Mond und Mars, die dortigen Postbüros waren am Samstag 
geschlossen. Aber am Flughafen Zürich hatte noch das Post Büro mit Ihrem 
speziellen schönen Stempel noch offen. Happy Landing. 
 

Nach der Rückkehr von 3 Stunden Flug gab es einen Willkommens Apéro auf 
dem Flugfeld in Dübendorf vor der A-310 ZeroG. Anschliessend im Fliegermu-
seum Übergabe der Urkunden, unterzeichnet vom ESA-Astronauten Jean-
François Clervoy, unserem Claude Nicollier und Prof. Oliver Ulrich, dem Initi-
anten dieser Parabelflüge ab der Schweiz und selbst mit gegen 1'000 für For-
schungszwecke geflogenen Parabeln. Ein nächster Parabelflug ab der Schweiz 
ist für 2018 geplant. Parabel Bord Post wer weiss? 
 

Ja das waren wirklich zwei Tage voller Adrenalin. Keine Übelkeit bei den Para-
belabsolventen und natürlich die Parabel Bord Post in Kloten abgeholt. War ja 
Postlagernd. Aber da ja der Tag noch nicht zu Ende war für mich am Samstag-
abend. Reise nach Konstanz um die 1 Rahmen Exponate abzuholen welche in 
der Int. 1. Rahmen Bodensee Schau präsentiert wurde. Nächstes Jahr wird 
Oestrreich der Gastgeber sein. Space macht Spass nicht nur in Dübendorf. 
 

GWP-Chlausabend, 2. Dezember 2016 und schon war die Geschichte / Erlebnis 
vom Parabelflug wieder präsent. Hermann Dür erzählte uns 19 Gästen sein Er-
lebnis aus seiner Optik. Wau ging da die Rakete ab. Ich kann da nur so viel bei-
tragen. Der abwesende Chlaus hat da wirklich etwas verpasst. Was ist Schwere-
losigkeit? Hat nichts mit …. zu tun. Nicht einmal mit … Unsere Vorstellungen 
liegen ganz einfach falsch. Einfach Völlig Losgelöst.    Rico Mettler / Ernst Leu 
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Monatshock - Veranstaltungen / Kurz Vorschau: Januar - April 2017  
 

Achtung!!! GWP Kasse-Revisor Ersatz wird gesucht ab April 2017! Wer möch-
te sich für die GWP-Kasse einsetzen? Bitte ab sofort sich melden beim Kassier 
oder beim Präsidenten. Schon jetzt vielen Dank. Alle Revisoren haben bis heute 
Ihre Missionen positiv und glücklich beendet. Happy Landing!  
 
Freitag, 6. Januar 2017 / Monatshock 
Neujahrsapéro. Wir öffnen im Rückblick die zwei gros-
sen Geschenks Schachtel an die GWP von unserem Mit-
glied … Und Vorschau auf welche GWP Abenteuer-
Missionen geht die Reise in diesem Jahr? D - NL - USA - 
Russland? 
 

Freitag, 3. Februar 2017 / Monatshock 
Bemannte Raumfahrt und ihre Missionen.  
Was war: z.B. 2016 China und was ist geplant in Zukunft. 
 

Freitag, 3. März 2017 / Monatshock 
Neue Astro-Philatelie Exponate. Wer hat Lust selber etwas in Angriff zu neh-
men. Space Themen gibt es wie Sterne am Himmel. Dokumente müssen unter 
Umständen gesucht werden mit kameradschaftlicher Mithilfe.  
Achtung IGZP GV steht an. Was bringt uns die IGZP. Was können wir durch 
sie bewirken für uns und für alle Philatelisten! 
 

Dienstag, 28. März 2017 / IGZP 43.GV 
Es wird ein neuer Präsident gesucht! Der Kassier 
wäre froh nicht mehr in doppelter Besetzung in der 
IGZP zu sein. Es muss nicht unbedingt ein Vereins-
Präsident sein. Jeder interessierte Philatelist kann 
diese Position innehaben. Also macht Euch Gedan-
ken. Eine Philatelistische Vernetzung ist natürlich 
von Vorteil mit zukunftsorientierten Gedanken. 
 

Freitag, 7. April 2017 / GV. 
48. Generalversammlung der GWP mit Essen.  
Als Dankeschön für Eure Treue kleine Auktion oh-
ne Aufpreis für GWP Bieter! 
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Astro-Philatelie / Ausstellungen / Anmeldungen / Termine / 2017 - 2018 
 
 
 
 
 
Die GWP ist dabei! 
 
 
 
 
 

FISA Mitteilung: 
Die Klasse Aerophilatelie wird anlässlich der Weltausstellung IREX in Ban-
dung, Indonesien vom 3. - 7. August 2017 zugelassen. Vor dem Hintergrund 
dass sowohl Brasilia 17 als auch PRAGA 18 keine Klasse Aerophilatelie vorse-
hen, ist das in den nächsten 2 Jahren die einzige Chance ein Aero- Exponat auf 
einer FIP-Weltausstellung im Wettbewerb zu präsentieren. Anmeldungen müs-
sen beim Generalsekretär vorgenommen werden. Die Anmeldefrist läuft am 
31.12.2016 ab. Weitere Informationen im Web: http://www.f-i-p.ch/exhibitions/ 
 

 

 
 

Wir werden sehen ob und … 

 
 
 
 

 

Alpen Adria 2017 in Memmingen / Bayern / 1- 3. September 2017 / Rang 1 
 
ÖVEBRIA 2017 /  
Hier besteht die Möglichkeit GWP-Space Freunde zu treffen! Hock Thema! 

Rang 1 Ausstellung mit FEPA “Recognition” den Kongress in Hirtenberg / Ös-
terreich im Zeitraum von 6. – 8. Oktober 2017. Es wird einen Salon für Aero- 
und Astrophilatelie (ca. 50 – 60 Rahmen) geben. Anmeldungen sind noch bis 
zum 31. Mai 2017 möglich. http://www.briefmarkenverein-hirtenberg.at/ 
 

 
 
 
 

Ein GWP Exponat ist 

in den Startlöchern!  
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01.-02. Oktober Flugtag Hausen a. A. 
Dieses Jahr besuchte ich die 37. Ausgabe des 
tollen Anlasses am SA, da die Wetterprognosen  
für SO nicht all zu gut waren. Das haben viele  
Leute auch so gemacht, schon beim ersten  
Start um 10 Uhr hatte es hunderte Zuschauer.  
Wiederum zeigten über 30 Teams fast 50 Modelle in 11 Kategorien und 
begeisterten die Zuschauer. 

Auch dieses Jahr hatte es interessante 
Modelle dabei. Nebst dem NASA Ver-
suchs-Flugzeug YF-12, über welches 
ich schon in der SPN 165/2014 berich-
tet habe, gab es unter anderem auch 
eine sowjetische Kalinin K-7 zu bestau-
nen. Diese war als überschwerer Bom-
ber oder Grossraum-Verkehrsflugzeug 

Verwendung geplant. Sie bestand aus einem bis zu 2,33m dicken ellipti-
schen Tragflügel mit einer Spannweite von 53 m, in dem bis zu 120 Pas-
sagiere Platz finden sollten. Das Fahrwerk umfasste zwei grosse Gon-
deln, in denen zwei Geschütze integriert waren. Am Ende des doppelten 
Leitwerks befanden sich ebenfalls Geschütze.  
 

Kalinin begann 1930 mit den Projektierungsarbeiten. Beim Erstflug vom 
11.08.1933 traten viele Mängel zutage. Zur Katastrophe kam es am 
21.11.1933, als durch starke Schwingungen einer der beiden Leitwerks-
träger im Flug brach und das Flugzeug daraufhin aus 100 Metern Höhe 
auf dem Boden aufschlug. Beim anschliessenden Brand starben 15 Per-
sonen, 5 überlebten. Der Bau an zwei weiteren K-7 begann man zwar 
kurz darauf, doch wurden die Maschinen nie fertiggestellt und das ganze 
Projekt 1935 schliesslich aufgegeben. 

 

Sowjetische Kalinin K-7                                                 Chris Schmied 
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Astro Comics  

+ DA DRAUSSEN 
 

Ja in jedem Manne steckt ein 
Kind hört man doch immer 
wieder und vor allem jetzt in 
der Weihnachtszeit. Leben 
wir doch dass aus was in uns 
steckt. Unsere Gedanken 
sind frei und wer hat es  
erfunden? Natürlich nicht 
Rico…Nein ein jeder auf 
seine Art und Weise eines 
Künstlers. Vielen Dank Tim 
für Deine immer willkom-
menen Space Gedanken. 
 
Ja da draussen war es Herbstlich kühl, als ich wieder einmal durch die Strassen 
von Zürich schlenderte Ende Oktober. Denn wer eilt kommt weit, und sieht doch 
nicht alles. So habe ich mich im Schaufenster gesehen DA DRAUSSEN. Wirk-
lich Cool. Leider zu und zum Warten war mir doch zu lange. Über 61‘259 Se-
kunden wären es gewesen. Was für eine kurze Zeit da draussen im All. 
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Mitglieder und VHS NEWS. 

Als erstes möchte ich mich hier als Mensch / Präsident bedanken für die Post 

welche ich von Euch das ganze Jahr hindurch erhalten habe. Da gab es ja wirk-

lich tolle Hingucker bei den Briefmarken / Stempeln und natürlich auch deren 

Inhalte. Vielen Dank auch für die Ansichtskarten mit Euren Feriengrüssen. 
 

Das mit dem Spendenaufruf für die GWP-

Plakette im Verkehrshaus hat geklappt! Es gab 

ja nicht nur tolle Spender, sondern auch tolle 

geglücke Botschaften an die Spender. 
 

Den Chlaus Wettbewerb mit SMS: Space macht 

Spass hat auch wiederum tolle Preise an Glück-

liche Gewinner weitergeschenkt. Danke dem 

VHS für Ihre tolle Unterstützung. Natürlich 

auch von der GWP mit den Parabel Bord Post 

Belegen. Wünsche Allen weiterhin ☺ ☺ ☺. 
 

Planetarium 

Schaut doch einmal rein und die Lounge erwartet Euch im Universum oder … 
 

Film Theater 

Einmal ins Universum ohne Astronauten Ausbildung. Wäre das nicht etwas für…. 

 

Beim GWP Vorstand bedanke ich mich ganz herzlich und wünsche uns allen 

weiterhin tolle Space Erlebnisse mit und durch unsere Mitglieder.     Ernst Leu 



 

 

E-Mail Adressen 

unserer Mitglieder
 

Bachmann Beatrice 

Barbakow Fred 

Beer Peter 

Berger Heinz 

Coulet Jean Christophe  

Dällenbach Walter 

Dierauer Jürg 

Dubach Hans 

Dür Hermann 

Herschung Manfred 

Ehrbar Marcel 

Esders Jürgen  

Falk Dieter 

Goeppelhuber Christoph 

Hopferwieser Walter 

Keller Charles  

Lachhein Stephen 

Lang Adolf 

Leitz Bruno 

Leu Ernst 

Johann Hans Linder 

Mettler Rico 

Muggler Peter 

Nebel Simon 

Schmied Christian 

Schönmann Esther 

Seifert Jörg 

Seiz Niklaus 

Sommer Ernst 

Traub Max 

Virnich Hans F. 

Wenger Rudolf 

Werner Marius 

Swissapollo 

Swiss Space Museum  

SRV     

Aufgrund vieler Anfragen d

Mail-Adressen unserer Mitg

Kameradschaftlicher Umga
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lieder, Gönner, Partner und Fr

beatricebachmann(@)hot

2barbakows(@)ggaweb.c

peterbeer(@)gmx.ch 

heinz.berger(@)certicons

 jc_coulet@hotmail.com

walter.d(@)sunrise.ch  

dierauer(@)samaplast.ch

hans.dubach(@)gmx.ch

hmduer(@)muehle-duer.c

manfred.herschung(@)gm

spacemaese(@)swissonlin

JPEsders@web.de 

falk.d(@)sunrise.ch 

 c.goeppelhuber(@)bluew

 walter(@)hopferwieser.n

charles.keller02@gmail.c

slachhein@aol.com  

lang.hedingen(@)bluewin

bleitz@sette.ch  

ernst.leu(@)bluewin.ch 

johann.lindner(@)gmx.ne

rrmettler(@)gmx.ch 

muggler_peter(@)bluewi

simon(@)aravis.ch  

chris(@)space.ch 

e.schoenmann@quickline

joerg.seifert(@)hispeed.c

n.seiz(@)bluemail.ch 

fliegerfan@bluewin.ch 

max-traub(@)bluewin.ch

hfvirnich(@)aol.com 

rudolf_wenger@web.de

werner.marius(@)chello.a

viglietti@bluewin.ch 

      info@swissspacemuseum

      vorstand@srv-ch.org 

agen durch einzelne Mitglieder veröffentlich

er Mitglieder, Gönner, Partner  und Freunde.

 Umgang ist unser oberstes Gebot!   1
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1. Dezember 2016 
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GWP Termine: Januar – Juni 2017 
 

 


